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ſich dermaßen gegraͤmet, daß er verſtorben , worauf
die Ranunkelgewaͤchſe ſeinen Namen erhalten .

§. 220 .

Umſchreibungen derer tuͤrkiſchen Ranunkeln .

m den angehenden Blumiſten die Beſchaffenheit
tuͤrkiſcher Ranunkeln einigermaßen zu ſchildern ,

ſollen einige Umſchreibungen , ſo in beruͤhmten Bota⸗

nicis vorkommen , dienen . Dieſemnach wird gemel⸗
det vom Johanne Bauhino :

1) Ranunculus conſtantinopolitanus flore ſangui -
neo pleno , die tuͤrkiſche Ranunkel , ſo gefuͤllte
blutrothe Blumen zeiget .

2) Ranunculus aſiaticus polyclonos ſive grumoſa
radice , ſecundus , die aſiatiſche oder tuͤrkiſche
Ranunkel , mit vielen Sproſſen und kluͤmpe⸗
richten Wurzel .

Caſpar Bauhinus zeiget in ſeinen Pinace

3) Ranunculum aſphodeli radice , proliferum , mi -

niatum , die tuͤrkiſche Ranunkel , deren Wurzel
mit denen von Affodilllilien ſich vergleicht , und

Mennigrothe Blumen mit Kindern oder kleinen

Nebenblumen hat .
4) Ranunculum aſphodeli radice , flore ſubphœ -

niceo rubente , die tuͤrkiſchen Ranunkeln mit

Affodill aͤhnlichen Wurzeln , deren Blumenfar⸗
ben ziegelroͤthlich zu nennen ſind .

Im Horto regio pariſienſis ſind angezeiget :
5) Ranunculus aſphodeli radice , flore ſanguineo

maximo , die tuͤrkiſche Ranunkel , deren Wur⸗

zeln denen von Affodillen ſich vergleichen , und
die groͤßten blutrothen Blumen zeiget .
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60 Ranunculus aſphodeli radice , flore luteo varię -

gato , bie Ranunkel mit Affodillaͤhnlichen Wur⸗

zeln und gelbbunter Blume .

7) Rananculus alepus , grumoſa radice , flore lineis

rubris et luteſtriato , die Ranunkel von Aleppo,
eren Wurzel gleichſam aus kleinen Kluͤmpgen

zuſammengeſetzt zu ſeyn ſcheint , und bunte

Blumen von gelb und rothen Streifgen hat .
8) Ranunculus aſphodeli radice , flore flavo , veuis

rubris diſtincto ; Bosvel dictus , die Ranunkel ,
deren Wurzel denen von Affsodilllilien ſich ver⸗

gleicht , gelbe Blumen mit rothen Adern hat , und

in Catalogis insgemein Bosvel genennet wird .

9 ) Ranunculus alepus , grumoſa radice , flore mi -

niato , per oras luteo , die Ranunkel von Aleppo ,
deren Wurzel aus kleinen Kluͤmpgen gleichſam
zuſammengeſetzt zu ſeyn ſcheint , und Mennig⸗
rothe Blumen mit gelben Einfaſſungen hat .

10 ) Ranuneulus flore pleno flaveſcente rubris li -

neis , elegantisſime variegato , die Ranunkel ,
deren gefuͤllte Blumen bunt ſind aus blaßgelb
mit rothen Streifgen .

In Horto regio Monspelienſi iſt angezeigt :
11 ) Ranunculus aſphodeli radice , flore pleno albo

parvo , rubris ſtriis diſtincto , die Ranunkel mit

Affodill aͤhnlichen Wurzeln , deren gefuͤllte Blu⸗

men weiß , klein und mit rothen Streifgen be⸗

ſetzt ſind .
Börhavii index plantarum hat :

12 ) Ranunculum aſphodeli radice , flore magno ,
lacteo , ſuperius , lituris rubris , eleganter picto ,
die Ranunkel , deren Wurzel denen von Affo⸗

dill⸗
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dilllilien ſich vergleicht , und Milchweiße gefuͤllte
mit rothen Streifgen an ihren obern Theilen
verſehene Blumen hat.

§. 221 .

Die Tuͤrkiſchen Ranunkeln haben viel

mehrere Sorten .

Der vorige §. zeiget zwar zwoͤlf feine Sorten von

Tuͤrkiſchen Ranunkeln an ; es mag aber ja nie⸗

mand auf die Gedanken verfallen , als ob ſelbiges
alle Varietaͤten , Veraͤnderungen und Sorten , die

dieſes Blumengeſchlecht zeiget , waͤren ; nein , ſon⸗
dern es iſt ſehr reich hierinn , und wer daran zweifeln
wollte , dem darf man nur die Verzeichniſſe beruͤhm⸗
ter Blumenhaͤndler in die Haͤnde geben, hierinn wird

er eine Menge dieſer Blumenſorten angezeiget finden ,
ſie ſind alle mit beſondern Namen bemerket , und je⸗
der Name zeiget eine beſondere Art derſelben an , die
von allen uͤbrigen abweichend iſt . Ich halte fuͤr un⸗

noͤthig, alle dergleichen Namen hier einzufuͤhren,
zumal da ſie nichts Beſtaͤndiges und Allgemeines ,
oder durchgaͤngig Angenommenes , vielmehr Veraͤn⸗

derungen unterworfen ſind , und von dem freyen
Willen der Beſitzer ſolcher Blumenſorten abhangen .
Begnuͤge mich demnach , nur uͤberhaupt zu ſagen ,
daß ich in einem gewiſſen Catalogo uͤber 145 Na⸗

men , und alſo auch ſo viel beſondere Sorten dieſer
Blumen antreffe , woraus anfangende Blumenlieb⸗

haber abnehmen moͤgen, daß die Tuͤrkiſchen Ranun⸗
keln an Veraͤnderungen ſehr reich , und ſie alſo ein

vortreff lichesBlumengeſchlecht ſeyn .

§. 222
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